Netzplantechnik
Ereignisgesteuerte Prozesskette


Bei einem Projekt sind die folgenden Tätigkeiten von den genannten Stellen auszuführen.

(In Klammern sind die Namen der Stelleninhaber genannt.)
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Für das Projekt wurde der folgende Netzplan aufgestellt.


1. Stellen Sie dieses Projekt in einer ereignisgesteuerten Projektkette dar. 
Das Ausgangsereignis (Startereignis) lautet „Auftrag“. 
Dann soll eine logische Abfolge von Tätigkeiten und Ereignissen mit eindeutigen Symbolen aufgebaut werden und die zuständigen Stellen eindeutig zugeordnet werden.  Ereignisse und Tätigkeiten sind genau zu definieren


2. Nach der bisher vorgesehenen Planung endet das Projekt nach 34 Tagen. Die Vorgabe des Auftragebers lautete jedoch „Fertigstellung möglichst schnell, spätestens jedoch nach 28 Tagen“.

Erstellen Sie eine neue Planung um die Vorgabe des Auftraggebers zu erfüllen. Dabei ist zu berücksichtigen, dass alle Installationsarbeiten grundsätzlich von den Monteuren Schwarz und Keller und von dem Meister Müller vorgenommen werden können.

Ihre Planung soll einen Netzplan, eine Strukturanalyse und eine ereignisgesteuerte Prozesskette umfassen.

Vorgang�
Tätigkeit�
Stelle�
�
A�
Istanalyse�
Abt.-Leiter (Leister)�
�
B�
Sollanalyse �
Abt.-Leiter (Leister)�
�
C�
Planung�
Abt.-Leiter (Leister)�
�
D�
Teilebeschaffung�
Einkauf (Kaiser)�
�
E�
Deinstallation alter Teile�
Abrissabteilung (Kraft)�
�
F�
Installation Fertigungshalle�
Meister (Müller)�
�
G�
Installation Verkaufsräume�
Monteur (Schwarz)�
�
H�
Installation Verwaltungsgebäude�
Monteur (Keller)�
�
I�
Installation Geschäftsführung�
Meister (Müller)�
�
K�
Einweisung und Endabnahme�
Meister (Müller)�
�
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